
1I- t~!1 der BeUagen .zu den stenographismen Protokollen des NatiOllalrates 

XI. (Jesetzgebungsperlode 

Präs.: 2 \, Mai 1969 . No. /12 '1/;/1 

Anfrage 

der Abgeordneten Z a , J I t n ger DDr. van T 0 8"ii 9 s I 
ufild Ganosl3en 
GU' . den Herrn Burtdesmlnlstel'" fUt'" Jystiz, 
beti"effend ·derv V4li"'fall von E.ft~gelt t das für- don Mißbrauch der 
AmtsgowmU (Verrat von Amtsgaheimfti5Sen~ angertommen wurde. 

Nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen bestehU 
bei .A..mtsmtßbi"auch bef<annUich keine Handhabs, das für den Verrat 
von Amt~geheirnnls13en ang.snommena Entgelt zugunsten des Staates 
tU,.. ver'eallen ~u erklären. Der Fan des wegen setner langJäh,..igen 
Splonagstätlgkait fOr die CSSR nunmeh,.. verurtelUan 'rüheren 
Minißt0rS~!rat~s Im Handelsministarlum~ 01"0 Pranä: Neumer, hat 
deutlich werden tassen 0 daß es sich hier um eine bedauerliche 
Gasotzes!Od<(l handelt t die nach Anslc~t d0r F PÖ=Abgeordnoten 
zum Nationalrat durch eine Novelle zum· Strafgeset.a:: unverzüglieh 
geschlossen warden müßte. 

E.s dar' In Hirukunft nicht mehr magIIch sein t daß ein 
wegen schweren fvHßbraucho9 dgr AmtsgewaU schUldig E rkarmt"i'" 
m=ach Vef"@Ußung ci!!}!'" F r'ethettsstl""afa In den Genuß Jener Geldbetr"äge 
gehmgt, die ihm füf" d8FQ Verrat von AmtsgehaimfCls~Qn von driUer 
SeHe, etwa von einem ausländischen GeheImdienst, ausbezahlt wurden. 

eIe ufitel"'zoiehneton Abgoordneten richten daher" an den 
Herrn Bundesminister für" Justiz die 

Anfrage: 

Werden Sie einel1 Mirtisref'talentwurf fUr elfie Novelle :a!ym Strafgesetz 
ausarbaUen IS9sen, we lehe künftig di e Handhabe bi eie I , das iUr den 
V er"'atvon ß.mtsgahetmntssen (3ntgsgengel1ommene entgelt zugunsten 
des Staates für verfallen zu erkläre!.'? 

Wien, 21.5.1969 
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